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Zur Beachtung! 
; 
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1. Der Inhaber hat diesen Ausweis jederzeit
bei sid1 zu ":tragen und auf Verlang�n
alliierter oder deutsd,er Dienstste11en u11d
ihrer · Beauftragtèn sowie s0nstiger dazu

... berechtigter Person_en vorzuzeigen. 

. . 

2. Der Inl1aber ist für diesen Ausweis ver-
antwortlich und darf ihn niemand ande­
rem überlassen. Verlust, Vernichtung,
Beschädigung .oder Unkenntlichwerden des_
Ausweises ist un1gehend der zuständigen
Meldebehörde anzuzeigen .

' 
' \ 1 

. ,

.;. Wer einen verlorenen Ausweis findet 
oder einen Ausweis besitzt:, der nicht ihn1 
selbst oder einer seiner Obhut unter­
stehenden Persen gehört, l1at ihn bei einer 

-
1 

I 

' 

Meldebehörde oder . einer Polizeibel1örde 
abzuliefern. I

( 

4. Jeder Vers toss gegen diese Vorsd1 riften 
ist strafbar. 
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zugezogen nach 
als 

Letite }Wohnung 

enhorst 
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�ohnung) Platz Nr. .......... . 

... al Mieter bei iJ¼'?M..�. Ai� Untermieter ··f,-···-·· J
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Ud. 
Nr. 

Familienna:me 
(bei Frauen auch Geburtsnàm� 
und gegebenenfolls Name aus 

• der letiten lrühe,en Ehe) 

. :-.. 

Vornamen 
(sämtliche, 

R'uf n om e 
u n t e r s t reiche n) 

Für Krafüahrzeugbesitzer 

- Fami­lien­stand 
(ledig, 
verh, 
verw., 
gesch., 
bei he­
stehen­

der Ehe, 
verh. 
seit 

p 
...... W..1. . 

Beruf 
(genaue Bezeid:mung 

der Berufstätigkeit · 
und Angabs, ob 
selbständig ader 

Angestellter, Arbeiter 
usw.) 

., 

Geburts-

Tag IMonatl Jahr 

Zugehöri9keit zur NSDAP 

� 

a) Geburt�ort
b) Kreis
c) Staat

(wennAuslondJ 

Staats-
ange-
hörig-
keit 'J 

Wohnort
Reli- und Wohnung 

(Ort, Kreis, StraOe, gions- Hausnummer) be- bei der letiten Per­
kennt- sonenstandsaufnahme 

nis bzw. am let3ten var 
der Anmeldung 

liegenden 10. Oktober 

Für A:;.slliinder uricl Staaienioie 

Ich bin .Besitier des/der a) Ich bin am in die NSDAP Ç!) Art des vorhandenen Ausweises (PaB, 
Lastkraftwagens Nr. 

Meiner gesetili n Verp!lichtung der Anmeldung der Woh­
nung"sverä erung bei der Zulassu11gsstelle iür Kraftfahr- b) 

zeuge werde ich unverzüglich nachkommen. 

und 
ader am Pa_Bersati): 

b) Nummer

einer d) Datum der Ausstellung.:

Bei Zuzug von auBerhalb 
a) b) 

Hoben Sie schon 
früher in der 

hiesigen Gemeinde 
ge1.Yohnt? 

Bejahendenlalls 
wann und wo? 

Für den Fall, daO•die 
oben angegebene 

letite Wohnung 
daneb,en beibehalten 

wird, Zweck und 
voraussichthche Dauer 
desAufenthalts in der 
hiesigen Gemeinde? 

Bei Zuzug aus dem 
Ausland, von Reisen, 

Wandersdialt, 
. Schilfah,t usw., 
AngBbe, wann und 

wo Sie zulet}t im 
lnland polizeilich 
gemeldet waren 
(Ort, Kreis, StraOe, 

Hausnummer) 

--

1) Es ist die politische Gemeinde anzugeben, nicht ein Wohnplati, ein Amtsbezirk oder ein Ortsteil. 2) Bei mehrfacher Staatsangehciirigkeit sämtliche angeben, bei Staatenlosigkeit:
staatenlos und frühere Staatsangehörigkeit. ") Gliederungen der NSDAP: SS, SA, HJ, NSDStB, NSD, NSF,.NSKK, NSFK.
Vórdruck a R. Pol.-Vordr. Nr. 128 (Din A 11) B. Beluens Hbg. 50000 5. 46 1685 Kl. A 
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Auszug aus den Bestimmungen der Reidtsmeldeordnung ·:vom 6. Januar ) 93 8 (Reichsgesetzhl. I S. 13) und der zu ihr erlassenen - Ergänzungsbestimmungen vom
• 

' 

6. September 1939 (Reichsgesetzbl. I S. 16Q8) sowie vom 30. Oktober 1944 (Reichs2esérzhl. I S. 281).

Wer eine · Wol1nu11g be�eht, hat sich hinne11 ·dreier Tage (Ausländet hin9en 
24 Stunden) nach dein Beziehen der Wohnung bei der Mèldebe_hörde anz�melden. 
Bei Zttzua aus einer anderen Gemeinde hat ·er dabei die Bestä�igung über stjine Ab­
meldung ;orzulegen, falls er nicht seine bisherige W ohnung _daneben beib�hält. W er 
seine bisl1erige W ohnung d�neben beibehält, muB dies bei der Anmeldui1g angeben. 

Wol1nung ist jeder W ol1nraum, auch die Schlafstelle. · 
1 

· 

Wer aus einer Wohnung a�szieht, hat sich binnen dreier Ta�e (Attsländet. binnen 
24 Stunden) bei dei;... Meldebehörde unter Angabe seiner neuen W ohnun'.f,- oder, 
wenn _ er noch keine 11eue W ohnung besitzt,. u11ter Angabe seines Verbleibs abzu"
melden. 

• 

Bei Umzügen_ inÎterhalb der Gemeinde ist eine Abmeldu,ng nicht erforderli_�h, son-
•

dern nur die Anmeldung in der neuen W ohrtung. Bestehen in der Gemeinde besondere 
örtlicl1e Meldestellen, so muf3 die Anmeldung bei der für die neue Wohnung zustän­
disre11 Meldestelle erstattet · ,verden. 

Die Meldung ( An- und Abmeldung) is·t ·von dem Ein- oder Ausziehenden als dein 
Haupt1neldepflichtigen zu erstátten. Für Kinder bis zum vollepdeten 15. Lebensjal1r, 
die im eltèrlichen Hausstand wohnen, Î?t der Haushaltsvorstand meldepflichtig; wol1nt 
das Kind nicl1t i1rn elterlichen Hausstand, so ist der W ohnungsgeber meldep'flichtig. 
Bei Erttmündig�en liegt dem gesetzlichen Vertreter die M.eldepflicht ob. 

Der Haupttneldepflichtige mul3 den von ihm wahrheitsgemäB ausgefüllten 1n·d von 
ihm selbst, vom Hauseigentümer, gegebenenfalls auch vom W ol1nungsgeber-- unter­
schriebenen Meldeschein - den Anmeldeschein in zwei, den Abmeldescheic· in drei 
l\_u_..sfe1·tig__'4!1�n - f;'ersöulich }?ei çJe Meldeb�b.ç;rde u1:1tcr V QrlagP. yQ., �sweis­
papieren abgeben. Das dritte Stück des Abmeldescheines erhält der Melderflichtige
nach Abstempelung _zurück. 

t: 
•" 

Die höhere V �rwaltungsbel1örde l<ai1n auch fü.r den Anmeldeschein die Ei1111:ichung 
eines dritten St:ücks vorsd1reibe11. Im Falie dieser Anordnung erhält der Meldepflichtige 
das dritte Stück nach Abstempelung als Bestätigung der etstatteten Meldung• zurück, 
falls ihm nicht v0n der Mel.debehörde eine besondere Meldebestätigung ertëilt wird. 

. . 

. Bei eine-m Wohnungswechsel, der sich auf de11 O'anzen Haushalt erstrecict Silld Ehe�
frau und Kinder, solai1ge sie mit dein H'aushalts;orstand in gemeinsam'è.r 'Wohnung
wohnen ui1d sei11en -Namen fül1re11, auf dem Meldeschei11 des Hausl1altsvorstar•des mit 
zu melden. Im übrigen ist jede Person auf ei11e1n beso11deren Meldeschein zu Jnelden. 

. Bei ·der Abgabe der Meldung bei der Meldebehörde kann •sich der am. persètnliche11 
Erscheinen · verhinderte Meldepflichtige unter Angabe der Behirtderungsgründ.� durch 
ein erwachsenes Fa1nilienmitglied und als U11termiet_er durch de11 W ohnungsgeber, als 
Mieter durch qen Hauseigentümer (Verwalter) . oder desse11 erwachsene F:!milien­
�itglieder ver-treten lassen . 

"r , .

Bei einem W öhnungswechsel, der sich áuf den ganzen Haus4alt erstreckt, kann der 
Haushaltsvorstand, im Behinderungsfall ein erwachsenes Familienmitglièd, die zum 
Haushalt gehörigen und mit umziehenden Personen bei der Abgabe der Meldung ver­
treten. Zum Haushalt zählen neben den Familienangehörigen auch Personen, die auf 
Grund eines Die_nst-, Arbeits-, Vertrags- oder Verwandschaftsv·erhältnisses in den 
Haushalt aufgeno.rp.men sind . 

Der Melqepflichtige hat auf Verlangen der Meldebehörd� die erforderlichen Aus-
ltj.infte zu geben, die notwendigen Ausweise vorzulegen sowie auch auf Anordnung 
persönlich zu �rscheinen . 

. . 

Verweigern Wohnungsgeber oder Hauseigentümer (Verwalter) ihre Untersc_hrift, so 
hat der Meldepflichtige den Meldeschein mit dem schriftlichen Vermerk ,,Unterschrift 
verweigert'' der Meldebehör·ae vormlegén. 

Auf3er dem Hauptmeldepflichtigen (dem Ein- . oder Ausziehenden) sind der 
Wo_hnungsgeber und der Hau�eigentümer (V erwalter) meldepflichtig, der letztere 
neben dem Wohnt1ngsgeber auch für Untermieter. 

Bei Einzug eines ·Mieters. oder Untermieters habe11 Wohnungsgeber und Hauseigen­
tümer (Verwalter) ihrer Meldepflicht genügt, wenn sie den Meldeschein des Zuziehen­
den unterschrieben 11nd sich durch Einsicht in die Meldebestätigung davon überzeugt 
haben, · daB die Meldung bei der M�ldebehörde tatsächlich erstattet ist . 

Verweigert oder unterläBt der Hauptmeldepflichtige die Anmeldung, so genügen
Wol1nungsgeber 1-1nd Hat1seigentümer (Verwaltsr) ihrer Meldepflicht, wenn sie das der
MeJdebehörd-e anzeigen. 

' 

Den Auszug eines Mieters 1nu.B der Hauseigentümer (Verwalter), den Auszug eines 
.Llntermieters der Wol1nungsgeber der 1\1.eldebehörde innerhall:, 3 Tagen (bei Aus­
fändern innerhalb 24 Stunden) schriftlich mitteilen, wobei sie sicl1 des hierfür vorge-­

sehenen Postkartenvordrucks bedienen k_öni1en. Die Mitteilung des W_ohnungsgebers 
ist vom Hauseigentümer ('lèrwalter) mit zu untèrschreiben. Im Falle des Fortzugs
aus der Gemeindê bedarf es dieser Mitteilung nicht, falls Hauseigentümer und W oh­
nungsgeber -den Abmeldeschein unterschrieben und sich durch Einsicht in den ab­
gestempelten Abmeldeschein davon überzeugt hab.en, daB die Abmeldung bei der 
Meldebehörde tatsächlich erstattet ist. 

W er in einer Gemeinde des Inlands gemeldet ist und hesudtsweise. in einer 
andere11 Gemeinde wol1nt, muB sich ebenfalls_ binnen dreier .Tage (Ausländer binnen
�4 Stunden) in der Besuchsgemeinde an- und später abmelden. Für den Besuch hei
El�ern, Kindern, Geschwistern oder heim Ehegatten �ind diese Meldunge11 nur dann 
erforderlich, wenn dei· Aufenthalt vierzehn Tage überschreitet. 
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Pel'sonen� die aus einer ande�en Gemeinde zuziehen, haben bei der A��gabe des Meldeschei11es über die Personalien der Eltern (V or- und Familiennamen, Geburts-
tag, Geburtsort, W ohnort, W Ql1nung oder Sterbetag und Sterbeort) Ausk�nft zu erteil�n und müssen im eigenen Interesse iiber die notwendigen Angaben ui,.terrichtet 
sein, urn doppelte W ege z�r Meldebehörde zu __ vermeiden. 
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coNTROL FÓRM D.2 
Kontrollblatt 0.2 

Pr ✓�/?J!5e.v.gL_ 
ALL ENTR IES WILL BE 
MADE IN BLOCK LATIN 
CAP IT ALS AND WILL BE 
MADE IN INK OR TYPE­
SCRIPT. 

CERTIFICATE OF DISCHARGE 
Entlassungschein 

1 
PERSONAL PARTICULARS 

P�".SOnalbeschreibung 

Dieses Blatt muss in folgender 
weise ausgefüllt werden : 
1. In lateinischer Druckschrift

und in grossen Buchstaben

-:------------ "P 

2. Mit Tinte oder mil
Schreibmaschine.

SURNAME OF HOLDER ............ ,/f'V#Lê......... DATE OF BIRTH ······"'-·E_··ff...�'�. '1/�
Familienname des lnhabers Geburtsdatum (DAY/MONTH/YEAR 

,tu • -T ag/Monat/Jahr)
CHRISTIAN NAMES . ..... . ...... d'/L#/.E'L� ... ··- PLACE OF BIRTH c 
Vornamen des lnhabers Geburtsort 

.
. .

.. ·.;;c:v�Jë;,;;/�eL�·
·FAM ILY STATUS-S INGLE t b�eli9 

CIVIL OCCUPATION . . ,/Ç./r...?..t?..//.4::R.... Familienstand MARRIED Verheiratett.,.,,-"" 
Beruf oder Beschäftigung WIDOW(ER) "9'e, witwel • 

. / V 
. DIVORCED .Ge&shicele� 

HOME ADDRESS Strasse · · ···· · �.f....�§4_�:'.l NUM B ER OF CHILDREN WHO ARE MINORS
Heimatanschrift Ort .. !J:.!!../1/'.?J.. �R.d.. .. ":'.':'.: z hl d d h K d . d._ • 

Kreis ··············· .. ···········-'�.�,Y?§'.�,f' a er min erjä rigen in er .............. ....
.
. ' ................... .

Regieru ngsbezi rk / Land 
. . . . . . . . . . . !7.'1!.�tJ..�•e4. ..... . 

:11 

lch erkläre hiermit, nach bestem Wissen und 
Gewissen, da;s di.e obigen Angaben wahr sind. 
lch bestätige ausserde dass ich die " Anweisu 

MEDICAL CERTIFICA TE 
Ärztlic?er Befund .._ , 

. DISTINGUISHING MARKS ....... : ....... Y.�.q,J.·•····•�·'i ... 1t 
.. �t�� .... ············"···············································-··········

Besondere. Kennzeichen , . î, 
DISABILIT'?, \WITH DES"CRIPTION 
Di�nstunfähigkeit; mit Beschreibung 
MEDICAL CATEGORY .......................................... ,. ......... . 
T auglichkeitsgrad 
1 CERTIFY THAT TO THE BEST OF MY KNOW­
LEDGE AND BELIEF THE ABOVE PARTICU- ◄ 
LARS RELATING TO THE HOLDER ARE TRUE 
AND THAT HE IS NOT VERMINOUS OR 
SUFFERING FROM ANY INFECTIOUS OR 
CONT AGIOUS DISEASE. 

. 

S IGNATURE OF MEDICAL OFFICER 
· Unterschrift des Sanitätsoffiziers

NAME AND RANK OF MEDICAL OFFICER
IN BLOCK LATIN CAPITALS . ................... ......... . 
Zuname/Vorname/Dienstgrad des Sanitätsoffiziers

..................... 

::::::fz:·2 .... .... ... ..................................... . ...... . 
lch erkläre hiermit, nach bestem Wisse� und 
Ge::,vissen, dass die obigen Angaben wahr sind, dass 
der lnhaber ungeziefff,rfrei is! und dass er keinerlei 
ansteckende 0der übertragbar Krankheit hat. 

,• 
' 

.. �.9., .. K��, .. .9..'.��.�-·· ..... ·;·························· 
( In lateinischer Druckschrift und in grossen Buchstaben) P.T.O. 

Bitte wenden 

PSS 2242 5.45 2000m 

t DE�E"fE THAT WHICH IS INAPPLICABLE 
-Nichtzutreffend,�s durchstreichen
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PARTICULARS <DF DISCHARGE 

Entlassungsvermerk 

THE PERSON TO WHOM THE ABOVE PARTICULARS REFER 
Die Person auf die sich obige Angaben beziehen 

\19 NOV 1946 WAS DISCHARGED ON (Date) ..................... .... ................ , . ...... .... FROM THE• ............ .... . 
wurde am (Datum der Entlassung) vom/von der* 

RIGHT THUMBPRINT CERTIFIED BY .. 
· Abd.ruck des rechten D,aumen

en tl assen 

• INSERT "ARMY ", "NAVY ", "AIR FORCE", "VOLKSSTURM ", OR PARA-MILITARY
" ORGANIZATION, e.g. "R.A.D. ··, "N.S.F.K ... ,ETC.

�ehrmach!\ei\, oder Glie�,er�ng der di�, Einqeit,, angeh��• }· B. "He�;", "Kriegsmarine ",
Lultwaffe , Volkssturm , Waffen SS , odfr RAD. , N.S.F.K. , u.s.w. 

. . 
- ·_ . ' '-;_ _., 

� _ F:Mlasauag�gelà ge:aaklt 
,,, 

, ;:, 
0 

- • •  1 H�1Ju16 

., 2 J. 0:2, s 1r; 

----....,...�. •r ---· 



-

• • 

-. . -

richtig. :êrh_alten 

• 
. 

' 

lfi 186+ 

.. 

• • 

,, . 

• 

. � 
1� 

zu � haben, bescheinigt hiermit.

� �/tl � - §: '? den .. �,$ ........... : .... � ....... 194' � -
, 

' .



• -

' • 

• • 
• 

• 

• •



:, 

et 

Q. 

t 1 

• 

1 

• 

. ... .

, 

IJ 

• 

IL 

• 

• 

•• •
••

i - "'

-

• 

' 

-

• 

• 

•



• r-

1 
• 

' 

• • 

• � 

0-. 
} 

• 

-



MINUTENBLAD 

DOSSIER No ........ �P .... P.?§.f? .. NAAM: ..... Jt� .. Y.fin .. :PlJ.K. 

1. Nader rapport over LARKENS afwachten.
C/7 13-12-'47 lJ 

·�-· 1 JUNI_ 194f



Nat.: ned 

Geb.: 2 5 • 8 • 2 2 
-.-

Te: 1Jev6nter 

m DIJK 

Hendrik Väil 

Alias: Kfu.rLl!i 
\vilhelm 

·-----------------

Beroep: 
• 

Zie: PD' 5082' 

• 

Adr.: Groningen 
.0cl :vi d s tr· a at l 80

Inf.*: IVlei '47 /16692/PD 5082 _ - Qntvl .-oct � 46 uit 
kaIJlP. Gea1·:ç�. 4pr ! 47 Ha.Q.d.elde Z/vvttrt in Dld. 
driema�l c�una. in Groningen geweest. 

* Datum vermelden.

intern.· 
en i1vaB 



Voor .. PD 

UITTREKSEL 

f>.?..99........................................... N ....... aam H. van DIJK
. ············ ················· ···················································•········································ 

Origineel in . . ...... P.P. .. ........ P.9.e..? . .. .. .. ............ ... Naam ······················· ;r • .. �iµ-.��.I.l� ······························•······ ·····················

Volg nr ........ . ............ Ag, nr ..... ?J?.?.'l. .............. :. Aard van het stuk ... . 9.Y..E3J.:'.�.?-:.(}P:1ï. .. .J.: ....... 1f;l..1.'.k.:.ei.I:l� .................... .. .

Afz. ... Ka.,Pt .. ! ... ;B.;.�.W .. !E: �.11,;r.�.J; ......... . .... ... ......... Datum ....... ?..i.�.��17. ....... . 

Op 16 April 1947 ,is te Groningen angehouden: HENDRIK V.AN DIJK, gebo­
ren te Deventer 25.8.1922, gewoond, hebbende te Groningen, IJsselstraat 

47én Davidstraat 18a, die op 8 October 1946 inet JACOB LARKENS,· geboren 
18.3.25 te Bierum.wonende te Enumatil E. 27 uit het interneringskamp Wester­
bork zijn gevlucht. Van Dijk is aangehouden ten huize van zijn zwager 
D. de Jonge, van Sijssenstraat 19a.Hij is nog dezelfde dag van zijn aanhou-
ding overgebracht naar het kamp Westerbork.

Van Dijk ontkent dat zij hulp hebben gehad bij hun ontvluchting.Bij 
zijn aanhouding was hij in het be.zit van:Personaal Ausweis.Kennkarte, 

.Entlassungschein en meerdere besëhèiden, ten name van Wilhelm Kuehle,
Schlosser, geboren te Luttich 25.8.1922, wonende te Hamburg, Suhrweg 12, 
Deze bescheide.n ·zijn door mij ïn beslag genomen en zullen ·bij dit rapport 
worden overlegd. 

Korte inhoud van door Dijk afgelegd verklaring: 
"Larkens en ik zijn dezelfde dag van onze ontvluchting naar Groningen ver­
trokken. Vandaar zijn wij gega�n naar de ouders van Larkens te Enumatil·. 
Larkens·kreeg van.zijp ouders f.250.-. Daarna zijn wij naar Amsterdam ver­
trokken. In _A.JJ1sterdam hebben wij getracht 'Om papieren te krijgen, doch dit 
lukte niet, wij hadden niet geneeg geld. Wij zijn geweest aan de Oude- ot 
Nieuwe Zijdsvoorburgwal, in de derde ef vierde kelder gerekend vanaf de
brug bij de Nieuwedijk(waar een kerk staat). In deze kelder was iemand 
die voorgaf Lûitënànt bij de ·Repatrieringsdienst te zijn en werd aangespro­
ken metnHenk", d.i� Hènk Mooyweer. Deze kon volgens zijn zeggen zorgen voor 
vollegige papieren, doch.de kosten bedroegen 5. a f.600.r. Daarna zijn wij 
vertrokken naar Enschede. Een smokkelaarster heeft ons over de graas gehol­
pen naar Duitsland. Wij zijn·naar· Hamburg gegaan. Aldaar gemeld bij Crimi­
nal Polizéi, voorgevende ontvluëhte Duitse krijgsgevangenen te zijn uit 

..:....Breslàu,Kriegsgefàngenlager 686� Wij hadden eerst informaties ingewonen
. _...,bij ontvluchte krijgsgevangenen. 

Ik gaf op te zijn genaamd:WILHELM KUEHLE, geboren te Luttich 25.8.22 
en Jacob Larkens ·gaf op genaam� te zijn: HEINRICH VASSBINDER. Wij werden 
verplicht te werk gesteld bij een bouwondernemer,doch na drie dagen zijn 
wij niet weer aan het werk gegaan. Nadien hebben wij in ons onderhoud voor­
zien door smokkelen en het drijven van zwarte handel. Ik ben na mijn 
ontvluchting drie keer in Groningen geweest. Op 15 April 1947 ben ik bij 
-Bellingwolde clandestien de grens over gekomen en dienzelfden dag te Gro­
ningen aangekomen,waa� ik op 16-4-1947 werd aangehouden.

Tijdens het verblijf van Larkens en van Dij� voornoemd in Duitsland
ontmoetten zij daar een advocate genaamd Gertrud GARBF:RS, die verloofd zou
zijn met een Mr. Hendrious DE WAARD, �eboren te Batavia,l November 1918 en
wonende te •s-Gravenhage, de Mildestraat 34.

De kennismaking met de Waard zou dateren vanuit de oorlog.In Febru­
ari 1947 hebben van Dijk en Larkens, Gertrud GARBERS, clandestien meege­
nomen naar Nederland en bij deze gelegenheid passeerden zij de Ned-Dts
grens bij Bellingwolde.De Waard heeft haar dàar overgenomen en met de auto
medegenomen naar den Haag,alwaar zij enige tijd �ebleven is._;ater is zij

· weer door hem naar Bellingwolde gebracht,wa�r ziJ door van D1Jk en Larkens
Uitgetrokken door .. ......... ............. J'.R ................................................... Afd./Sectie ..... �Q:P ... 1 ........... Datum .... �."..?.."..z:. • ........ .
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overgenomen is en teruggebracht naar Duitsland. Voor de heen- en terugreis 
heeft Mr. de Waard hem f.300,-(in Nederlands geld) gegeven. 

•

• 



Voor . . . PD ...
-

Origineel in 

. .... ó.?..99. ........... . 

UITTREKSEL 

Naam H. van Dijk
. . 

················································································ .. · 

... P.D. ...... P.O.$? ....... ........ ................ Naam ....... l ... 1!:i}'.':lc.E, .. Il:13 .................................... : ....................... ..................... .

Volg nr ... . .............. .. Ag, nr .... 2.U�.2.7 . . ............... Aard van het stuk.... Engels rapport van J .Larkens
. ··········-· · ··· ·· · · · · ··········· · ·· · ·· ··· · ···-···························· · ····· ··· •······ 

Afz. N�t,bE3.t:l,.l3,P.9.-.S. .... MJJ.tt.�rY ... �.��i.gP.-.. Datum ...... 8 ..•.. � .•. 4.7. ............ .

(Larkens · heef't met de SS gestreden in Rusland. en ·leerde daar H. v .Dijk· 
kennen;ia drie weken verlof in Holland) 

Whên hê returme� to Russia in the spring of 1943, thë Germans were 
in retreat, and his.disision was surrounded at Cherkassy.La:rkens was take 
prisoner bij the Russians, in whose hands he remainéd for two of three 
weeks, until he was f'reeä py a German couriterattack. It was during his 
period as a prisoner that he f'irst made the acquaintance of KUEHLE,who 
was to play so prominent a part in his story later. 

' 

(Na de oorloR wèrd hij opgeborgen in het Kamp MARUM en werd overgebracht 
naar Westenbork,van daaruit w"erd hij bevrijd en vluchtte naar Duitsland. 
Daar vond hij-werk en een kamer.}(oirca eind October,46} 

,About a f'ortnight later, while _passing the Kunsthalle·, he met KUEHLE 
the old aoquaintance of POW days who, unlike Larkens, had not escaped 
and who had.in fact peen a prisoner right up to the present.Kuehle, on 
his release, had come to Hamburg and was living in o•e of the bunkers. 
having nog ot_her plaèe to go.He "had iiot been able to apply to the Wohnunp.; 
amt as he had not yet got a jöb •. La:rkèns arranged a job for KUElltLE at 
Sievers, as a builder 1 s'labourer 1 

and, §ince Larkens' room was big 
enough for two,took htm to live with him at Suhrsweg 12. 

One night around Christmas 1946, Kuehle arrived home and told Larkens 
that·he had met a coûple of men who were members of' an underground move�� 
ment, and t ·hat he would like to j oin. In this way he said, he would get 
money without hàving to wDrk too hard for it, and he further suggested 

. thad perheps Larkens would like to join too.\Larkens. declined, becouse he 
believed·that the story of wha1ï this movement intendèd to do sounded like 
nonsense, but at any rata �e agreed to think it over. 

About à fortnight af'ter this, KUEHLE' turned up with KUECK, and 
introduoed him as a member of' thi.s under ground movement.KUECK. repeated 
what Larkens had already haard .of' the aims of the movement and what it · _ 
could and would do. Briefly, the ai.ms of' the movement were as follws 

(zie origineel rapport in PD 5082 van J. Larkens) 
The first meetings of KUECK's group were held in Flottbeck, at the 

flat of KUEGK's girl, but after a time she began to be afraid of the 
possible consequenèes and asked them to go elsewhere�Thereafter meetings 
were held in such places as the Cafe Vaterland and Alraun,Reepebahn, 
but finamly KUEHLE announced that he wanted to hold meetings in Larkens' 
room.Larkens objected to this but was met with-- the answer that if �e did 
not agree they would expose him for an excaped Dutchman and thus in 
January 1947 the first meeting was helê in Larkens'room •. 

z.o.z.

Uitgettokken door ........... J\R ............... :···································----···· .... Afd./Sectie .A..9.P. . . . .  :4.= .... ......... Datum ... .é> .. �J.l. .. ,�'L ... . .
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At this first meeting were present·Hack,Kueok,Larkens and two .militairy 
pBrhonnel, a sergeant and a 2nd Lt.(Jack and?) At this meeting the 
two militairy men received order.to bring "Same stu.ff" to FLOTTBECK and 
Bremen. These·two protested that they always got a difficult and 
dangerous job, but apparently agreed in the end. 

Futher, they discussed �he matter of two people who wanted to 
get into Spain but who had been unable to get across the SWedish border. 
The possibllity of using aircraft was discussed, ani it was·suggested 
that thev shöuld put up with Larkens for a couple of nights. 
H� �rotested, and nothin more was said about it. This meeting lasted 
about two hóurs, and the militairY- car in which Jack an ? had arrived 
was parked outside the whole'time. 

After the meeting,Kueck, Kuehle and Hack stayed bekind to make 
arrangement� for meeting next day in the Cafe Vaterland, and than Kueck 
and Hack wént away to the Vorgesenlage, Friedrichtsberg, where Kueck 
was living. 

--
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UITTREKSEL 

PD ...... !5t3.q.5 ...................... ............... .......... Naam .......... ff..� ..... Y..�� . ... P.tJl� .............. ................................................................... ..

Origineel in . .  :.P.P. . pQ�?..... .. .. . ..... . . Naam .. l.�.1.13,:r.'.��l}f=' ..................................................... : ................................ .

Volg nr. . . . ........ . .. Ag, nr . .... JJ>.9.S:l.?.. Aard van het stuk ... . ��.PP.9.t:fi . ........ ...... ........ .............. ....................... ..

········-·-··········· ................. ...................................... Afz .. P.i.:r .. �-----0:�P.� ..... B.Yz.� .... R..�.9.Ä.t§pl.�_gi_.ng Datum .... �.7. .•. 5. ..•. l...9.4.'l .. . 

Van mijn P.V. te Groningen ontving ik het volgende rapport. 

Op 16 April 1947 is�te Groningen aangehouden:HENDRIK VAN DIJK, 
geboren te Deventer 25-8-1922, gewoond .titeebend te Groningen
LTsselstJ;aat 47 eri Davidstraat 18a, die op 8 October 1946 
met Jacob Larkens, geboren 18-3-1925 te Bierum, wonende te Enumatil 
E 27, uit het interneringskamp Westerbork zijn -0ntvlucht. 
Van Dijk is aangehouçte·n ten huize van zijn 11Wager D. de Jonge, 
van Sijsenstraat 19a. Hij is nog dezelrde dag van zijn aanhouding 
overgebracht naar het kamp Westerbork • .  · 
Van Dijk ontkent dat zij hulp hebben gehad bij hwi ontvluchtinR. 
Bij zijn àanhoudinR was hij in het bezit van:Persoilaal Ausweis, 
Kennkart.e, Entlassungschein en meerdere bescheiden, ten namen van 
WILHELM KUEHLE, schlossér, geboren te Lutti:e:h 25.8.1922,wonende 
te Hamburg, Suhrsweg 12. Dez·e bescheiden zijn door mij in beslag genomen 
en zullen-bij dit rapport worden overgelegd. 
Korte inhoud van door Dijk afgelegd verklaring: 
"Larkens en ik zijn dezelfde-dag van onze ontvluchti11R naar Groningen 
vertrokken. Vandaar zijn wij gegaan· naar de- ouders van Larkens te Enum$\t:tl 
Larkens·kreeg van zijn ouders r.25O.-.Daarna zijn wij naar Amsterdam ver� 
trokken. Irt Amsterdam hebben wij getracht om papieren te krijgen, doch 
dit lukte niet, wij hadden niet genoeg geld. Wij zijn geweest aan de Oude­
of Nieuwezijdsvoorburgwal, in de derde of vierde kelder gerekend vanar 
de brug bij de Nieuwedijk(waar een kerk staat). In deze kelder was 
iemand die voorgaf Luitenant bij de Repatrieringsdienst te zijn en werd· 
aangesroken met "Henk". d.i. Henk Mooyweer. Deze kon volgens zijn 
zéggeti zorgen voor volledige papieren, doch de koiten bedroegen f.5OO.� a 
f.6OO.-. Daarna zijn wij vertrokken naar Enschede. Een smokkelaarster
heeft óns over de grens geholpen naar Duitsland. Wij zijn naar Hambur12:er
geg�an. Aldaar gemeld bij Criminal Polizei, voorgevende ontvluchte

Duitse krmjgsgevangenen te zijn uit Breslau,Kriegsgerangenlager 686. Wij
hadden eerst inrormaties ingewonen bij ontvluchte krijgsgevangenen.
Ik· gár op te zijn genaamd; WILHELM KUEHLE, geboren te Luttich
25.8.1922 en Jakob Larkens gaf op genaamd te zijn:HEINRICH VASSBINDER.
Wij werden verplicht te werk gesteld bij een bomvondernemer, doch na drie
dagen zijn wij niet weer aan hetwerk gegaan. Nadien hebben wij in ons
onderhoud voorzien door smokkelen en het drijven van zwarte handel. Ik
ben na mijn ontvluchting drie keer in Groningen geweest. Op 15 April 1947
ben ik bij Bellingwolde clandestien de grens over gekomen en dienzelrde
dag te Groningen aangekomen, waar ik op 16.4.47 werd aangehouden.

Uitgetrokken door ................... . .  PR. .. .. ............ ................ ........ ... Afd./Sectie ....... ACD ... 4 ....... Datum .... 6 .... l.l...47 .. 
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c.v.D. Onderzoeu inzake valse papie­
ren, v1aarbij betro}:ken H. van 
Dijlc,J .Larkens,H.�Eooyweer e.a. 

De beschrijving van de plaats,zooals die voorkomt 
in het rapport van de Algemene Inspectie D.G.B.R.Hoofd Bureau 
W,is dermate vaag,dat zonder meer niet kon worden nagegaan 
welk perceel bedoeld we_rd.Oude- of Nieuwe Zijdsvoorbur5i11al 
voldoen niet aan de beschrijving._lPe,¾ Singel of de Stromarkt 
voldoetr wel aan de voorwaarden.Na een ter plaatse inGesteld 
onderzoek komt naar voren de naam: 

HENDRIK LIOOYWEER,geboren te Amsterdam 23 Februari 
1906,Statenloos,Geen kerkgenootsèhap,gehuwd met Elarda Cla­
sina Kok,geboren 27 December 1908,Thal!ls zonder vaste woon­
of verblijfplaats hier te 'lande. 

Hij woonde op 27-10-41 Singel 15 hs te Amstera.am; 
op 27-,10-42 O. Z.Achterburgv1ai 47 hs - 1; 
op 29-11-43 Onkel Boerensteegi No.5 
op 5-9-46 Vertrokken onbekend waarheen. 

Thans woont op het adres Singel 15hs: 
Jacob van der Sloot,geboren te Vlaandingen 14 Oc­

tober 1892,Hofmeester op de Grote Vaart,Ned.,R.K.tgehuwd met
Margaretha Josephina Spaden, geboren te Buver (DldJ 8 Decem­
ber 1882.Van der Sloot woont daar sinds30 April 1935,zoodat 
toen Mooyweer op dit adres stond ingescreven,Van der Sloot 
daar woonde. 

Mooyweer heeft zijn lifederlandeuschap verloren door 
ziJn dienstneming bij de Waffen SS.Hij is een z.g.zware jong 
en,die diverse veroordelingen achter de rug.heeft ter zake 
van verschillende vermogensdelicten.Momenteel is hij voort­
vluchtig en door het Hoofd van de 4e Afdeling van de Gemeen­
te l:lolitie te Amsterdam. wordt zijn opsporing,aanhouding en 
voorgeleiding verzocht ter zake van diefstal met braal{. 

Gehoord werd de in het bovengenoemd rapport vermel 
de: 

, HENDRIK VAN DIJK,geboren te Deventer 25 Augustus 
1922,voormalig wachtmeester der Marechaussee,gehuwd met Jan­
tje Swint,geboren te Gronin�en 12 Juni 1924,die thans woont 
te Groningen Davidstraat 18 .Van Dijk is,wegens zijn lid­
maatschap der N.S.B. en SS (Stamboeknr.175027),gedetineerd 
in het Bewarings-en verblijfskamp 1

1 Carel Coenraadpolder11 te 
Finsterwolde. 

Hij verklaa1�de: 
,mi mijn vlucht uit het interneringsl<amp 1

1Wester­
bork 11 in October 1946, ben ik vergezeld van Jacob Larlrnns,die 
met mij geviliucht was,naar Amsterdam gegaan.Op een dag de juis 
te dag en datum weet ik niet meer, liep ei wij op de Zeedijk 
aldaar,waar wij werden aangesproken door een ons onbelende 
z1,,varthandelaar,die ons vroeg of wij iets te koop hadden.Wij 
raakten met hem in gesprek en tijdens dit gesprek vroegen 
wij hem of hij een adres wist,waar we een paspoort met een 
visum voor Duitsland konden krijgen.Hij zei een dercelijk 
adres te wèten. We stonden toen op een plein waar een lrnrk 
stond (Later bleek dat het waaggebouvr op de Uieuwmarkt te 
zijn. )Vanaf dit plein bracht hij ons via de Zeedijk, waar we 
de 2e zij straat linlrn insloegen naar een grE.c,-t. Over de brug 
gingen we links af en ,'.?;in___,en vervole;ens aa11 de rechtergracht 
kant de 3e of 4e kelder binnen, 1•01aar een hoop romrel was op-
0'e slac;e�1. l;aa.m va,: d e  __;racrt ';eet i'- 'iet_, even"1:'li·'l l-ie"!; huis 
nummer.Ik kan er echter recht naar toe lopen.In de kelder 
vroeg onze begeleider naar Henk.Deze Ren1t bleel: aar.1.7ezi-:; te 

.✓ 
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zijn.Hij kon volgens ziJn zegc;en voor de papieren zorgen, 
doch deze moesten van een ander adres komen.De kosten be­
droegen f.500 a F.600 per stuk.Aangezien we niet over een 
dergelijklbeschikten is c1e transactie niet doorgegaan.De 
zich noemende Henk vertelde ook nog,dat hij wel een repatri­
eringsofficier kende,die vaak naar Duitsland (Dusseldorf ??? 
ging en wel bereid zou blijken om ons mede te ne1:1en.De naam 
van deze Officier werd niet genoemd.Na enige tijd hebben �ij 
de kelder verlaten.Op de Zeedijk en op de brug bij het Cen­
traal station werden ons nog meer aanbiedingen gedaan v0or 
dezelfde prijs." 

Toen ik Van Dijk bijgaande foto van H.mooyweer 
toonde verklaarde hij: 11 Dit is de man,die zich Henk noemde en 
voor de papieren kon :zorgen.Ik weet dit zeker." 

'Ma.dat Van Dijk onder geleide van de Parketwacht 
te Groningen was overgebracht naar Amsterdam,bracht hij mij 
naar de Nieuwrnarkt aldaar,waar bleek,dat hij het waaggebouw 
aldaar had aangzien voor een kerk.Hij ging vandaar naar de 
Oude Zijdsvoorburgwal No. 66, waar zich inc1erdaad een kelder 
bevïindt.Hij wees de�e kelder aan als de plaats waar de onde:r 
handelingen hadden plaats gehad.Bij controle bleek,dat hij 
en Lankens niet d� 2e zijstraat links,doch de 3e zijst�aat 
linlrn waren ingeslagen en zoo op de Oude Zijdsvoorbur"'wal 
waren aangekomen. In de kelder was oude romm.el oprreslagen • 

_ ·. Op het adres Oude Zijdsvoorburgwal 66hs woont 
sinds? December 1938 Cornelis Albertus Johannes van Angel­
beek,geboren te Amsterdam 30-3-1891 met zijn vrouw Hendrika 
Lindeman geboren te Nieuwer Amstel 21-1-1892 en hun dochters 
Maria (ongehuwde moeder 111et kind) en Hendrika.Voorts wonen 
daar in Johannes A,Bey geboren in 1914 en Casper van der 
Zijp geboren in 1917.· Op dit adres woonde tot 31-5-46 Hendrik Veldhorst, 
geboren te Arnhem 7 November 191f thans wonende te Heemstede 
3ozef Israë�plein No.6;veidhorst is procuratiehouder bij de 
Internationale Handelscompagnie D.B.W. gevestigd N.Z.V· r­
burgvml No.b6 (Tel.49983) te Amsterdam.Hij is I:.H. en i;elmwd 
met Ella Wegerif c;eboren te Amsterdrun 23-6-05, die tvree kinde­
ren heeft uit haar eerste huwelijk n.l.:Marie Quint geboren 
te Soerabaja 1_1-11 -3ö en lîicolina geboren te Soerabaja 21-2 
33. 

Tijdens� verblijf in Duitsland ontmoetten Van 
-Dijk en Larkens voornoemd een advokate genaamd Gertrud Gar­
bers,die verteld-zou hebben,dat zij verloofd was met een 
advokaat uit den Haag genaamd Hendricus de Waard,geboren te 
Batavia -1-11-191€3,wonende te 's-Gravenhage,De Mildestraat 34 
Zij zouden elkaar tijdens de oorlog hebben leren kennen.Hij 
wist niet of deze kennismaking in Nederland,dan wel in DTi!,its 
land zou hebben plaats gehad.In Februari van dit jaar hebben 
van Dijlr en Larkens haar clandestien medcgenomen naar Heder­
land en zij zouden bij die gelegenheid bij Bellingwolde de 
grens gep,p.iseêrd zijn.Daar heeft D.e î!aard haar overgenomen 
en per auto medegenomen naar Den Haag,waan zij enige tijd 
heeft verbleven.Hij heeft haar later met de trein �erugge­
bracht naar Bellingwolde,waar Van Dijk en Larkens haar weer 
hebben overgenomen en t'ruggebracht naar Dui t.sland. Voor deze 
re:s�een en terug hebben zij van De Waard f.300 ontvangen in 
Nederlands r�e-ld. Verder zouden de verloofden elkaar meerdere 
malen ontmnet hebben en misschien nog wel ontmoeten aan de 
slagboom Bellingwolde-Boen (Dld).Bij deze ontmoetingen,waar­
bij de Burgemeester van Boen behulpzaan ·1as, bleef ieder op 
zijn. eigen grondf>'ebied aan ·weerszijden van de sle.yboom. · 
Volcens Van Dij1: is zij slechts\1 "Il.aal ir Nederland €:eweest. 

Van De Waard is crirriineel en politiek niets ten 
nadele bekend. 

· 
1 



• 

• 

• 

• 

Ten slotte ZlJ nog vermeld, dat Larlrnns zich nog 
steeds in Duitsland,vermoedelijk in Ha.!!lbu.ro- bevindt. 

Gesloten te 's-Gravenhage , 8 September 19!7. 
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